
VELBURG. Informationen zur anstehen-
den Kirchenrenovierung der Vel-
burger Pfarrkirche St. Johannes waren
das Thema der Pfarrversammlung. Ei-
nes der Ergebnisse des Treffens war
zum Schluss die Gründung eines „För-
dervereins Kirchenrenovierung“ zur
Mitfinanzierung des Sanierungsvorha-
bens.

Der mit der Durchführung der Bau-
maßnahme beauftragte Architekt Al-
bert Jellbauer erläuterte den Pfarreian-
gehörigen die anfallenden Arbeiten.
Diese betreffen den Außenbereich mit
der Fassade, den Turm, den Chor, so-
wie Haupt- und Nebenschiff der Dach-
eindeckung. Beabsichtigt ist, die Arbei-
ten in zwei großen Bauabschnitten in
diesem und im kommenden Jahr
durchzuführen, so Jellbauer. Die Aus-
schreibungen dazu sollen zeitnah er-
folgen.

Der Architekt erläuterte den etwa
50 anwesenden Pfarreiangehörigen
anhand einer Zeittafel auch die Ge-
schichte des Kirchengebäudes und die
Veränderungen, die im Laufe der Zeit
vorgenommen worden sind. Die erste
Kirche in Velburg war der Mitte des
13. Jahrhunderts erbaut worden. Mit
dem Anbau des südlichen Seitenschif-

fes 1720 bekam das dominante Kir-
chengebäude Form und Aussehen – so
wie es auch heute noch das Stadtbild
von Velburg prägt.

Die Kosten für die Sanierungsarbei-
ten belaufen sich auf geschätzte 1,5
Millionen Euro. 760 000 Euro sind be-
reits als feste Förderung von der bi-
schöflichen Finanzkammer der Diöze-
se Eichstätt zugesagt, wie Kirchenpfle-
ger Franz Kastner erläuterte. Von wei-
teren öffentlichen Stellen werden zu-
sätzlich rund 160 000 Euro an Förder-
geldern erwartet.

Eigenmittel sind vonseiten der
Pfarrgemeinde aktuell nicht vorhan-
den. Die Verantwortlichen gehen aber
davon aus, das in den kommenden
Jahren durch Eigenleistungen wäh-
rend der Sanierungsphase sowie durch
Spenden der Pfarreiangehörigen und
anderen Aktionen ein Anteil von rund
250 000 Euro erbracht werden könne,
wie Kastner ausführte. Bleibt ein noch
ungesicherter Betrag von rund 350 000
Euro.

Von der diözesanen Finanzverwal-
tung bekamen die Pfarreivertreter bei
einer Besprechung den Auftrag, die Sa-
nierungsmaßnahme umgehend in die
Wege zu leiten. Wegen des Schaden-
ausmaßes könne nicht mehr länger
gewartet werden, hieß es aus Eichstätt.

Die Sanierungsmaßnahme stelle
die Pfarrgemeinde von Velburg vor
große Herausforderungen, die nur mit
allen Kräften und gemeinsam geleistet
werde könne, richtete Stadtpfarrer El-
mar Spöttle den eindringlichen Appell
an die Mitglieder der Pfarrgemeinde.
Von der Durchführung der Maßnah-
me könne aber auch ein positives Sig-
nal für die Zukunft der Kirche und das
religiöse Leben in Velburg ausgehen,
zeigte sich Spöttle überzeugt.

Mit der Gründung des Förderver-
eins legte man nun den Grundstein,
auf dem das Fundament für den Eigen-
anteil der Pfarrei mit den Arbeitsleis-
tungen und Spendengeldern einge-
bracht werden könne. Als Vorsitzen-
der stellte sich der Elektromeister Josef
Scheuerer zur Verfügung, der auch die
Anregung zur Gründung dieses För-
dervereines einbrachte. Die Grün-
dungsversammlung entschied sich für
einen Mindestansatz von 30 Euro
beim Jahresbeitrag.

Hauptaufgabe der Verantwortli-
chen um den Vorsitzenden wird es in
den Anfangswochen sein, Öffentlich-
keitsarbeit zu betreiben, damit hier
schon jetzt Mitglieder gewonnen wer-
den können. Satzungsunterlagen und
Aufnahmeanträge für die Mitglied-
schaft liegen bereits im Pfarrbüro so-
wie am Schriftenstand der Kirche aus
und können auch im Schaukasten der
Pfarrei eingesehenwerden.

Förderverein kümmert sich
umdieKirchenrenovierung
NEUGRÜNDUNG Seine Haupt-
aufgabe ist es ab jetzt, Mit-
glieder zuwerben, damit die
Pfarrei ihren Eigenanteil zur
Finanzierung der Bauarbei-
ten leisten kann.
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VONWOLFGANG SCHÖN

Die neu gewählte Vorstandschaft wird von nun an dafür kämpfen, dass das Geld für die Renovierung der Pfarrkir-
che zusammenkommt. Foto: Schön

SEUBERSDORF. Zum Konzept einer
Ganztagsklasse gehören auch Sport
und Bewegung – so auch für die vierte
Klasse von Kathrin Petter an der
Grundschule in Seubersdorf. In Josef
März hat KonrektorMarkus Eigenstet-
ter eine externe Lehrkraft für den
nachmittäglichen Sportunterricht fin-
den können. März hat 16 Mädchen
und Buben zum Deutschen Sportab-
zeichen geführt.

Die Lehrkraft gibt zwölf Mal zwei
Stunden Sportunterricht. Dabei hatten
die Schüler vor allem Spaß bei den
Ballsportarten und beim Tischtennis –
einige von ihnen zeigten so viel sport-
liche Fitness, sodass der Gedanke „Wir
trainieren für das Sportabzeichen“
schnell geboren war. Nicht nur die
Schüler, auch Eigenstetter und Petter
waren von der Idee begeistert.

Beim Schwimmen allerdings, so be-
richtet März, gab es zwar einige
Schwierigkeiten. Aber nach zwei in-
tensiven Freibad-Besuchen klappte
auch dies. So konnten jetzt Kathrin
Petter, Josef März und Markus Eigen-
stetter mit viel Beifall für ihre jungen
Sportler die Abzeichen samt Urkunde
und Leistungsnachweis überreichen.

Das Deutsche Jugendsportabzei-
chen erhielten: Daniel Hirschmann,
David Höfner, Florian Küselich, Va-
dym Lyashenko,Maximilian Pöllinger,
Konrad Riepl, Luis Schober, David
Zöllner, Lisa Ferstl, Leonie Kobler, Jana
Krotter, Leah Andrea Meier, Marlene
Pusch, Kim Schornbaum, Deborah
Schuster undKatrinWein. (pgt)

Fitnessmit Sportabzeichen belohnt
AUSZEICHNUNG Sogar das
Schwimmen klappte nach
intensivemÜben.

Die Schüler halten stolz ihre Auszeichnung in Händen. Foto: Treiber

Die Spenden für die Kirchenrenovierung fließen
DEUSMAUER.Genau 834 Euro und 20
Cent sind für die Kirchenrenovierung
zusammen gekommen. Das Geld ist
vom erstmals abgehaltenenMusikan-
tentreffen in Deusmauer und stolz
übergaben es die Initiatoren der Veran-
staltung, PeterMeier und JürgenHu-
ber. Sie freuten sich zusammenmit ih-
renHelfern aus den kirchlichen Gre-
mien über den tollen Erfolg und Pfar-
rer Jan Lamparski undKirchenpfleger
Alois Hufnagel nahmen voller Dank
den beachtlichen Spendenerlös gerne
an. Im Frühjahrwillman bei der Filial-
kirche inDeusmauermit der Innenre-
novierung beginnen, wenn die Spen-
denweiterhin so gut fließen, dann

wird die Finanzierung gut zu bewerk-
stelligen sein, zeigen sich die Verant-
wortlichen überzeugt. (pws)

Spendenübergabe an Pfarrer Jan
Lamparski (links) Foto: Schön
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LEUTE HEUTE

Katharina und Walter Fuchs feierten ihre goldene Hochzeit. Foto: Gabler

Beim Tanzen hat es vor mehr als 50 Jahren gefunkt
SEUBERSDORF.Mit einem geschmück-
ten Brautauto sind die EheleuteWal-
ter undKatharina Fuchs vor das Sport-
heim gefahren, ummit ihrer Familie
ihre goldeneHochzeit zu feiern. „Ihr
habt nicht nur das Eheversprechen ab-
gegeben, sondern auch jahrzehntelang
eingelöst“, stellte SchwiegersohnHa-
raldWagenpfeil bei der Laudatio fest.
Der Hobbydichter legte noch eins
drauf, indem er denWerdegang von 50
Jahren Ehe lyrisch verpackt imWil-
helm-Busch-Stil vortrug. Beim Tanzen
in Roding habe es zwischen dem
Schneider ausWalderbach und der
jungen Seubersdorferin gefunkt. Nach
derHeirat vor 50 Jahrenwurde in Seu-
bersdorf eine Familie gegründet und

für den Lebensunterhalt wurde in
Nürnberg gearbeitet. Schweres Leid
haben die Eheleute durchmachen
müssen, als ihr Sohn jung verstarb.
Umsomehr erfreuen sie sich an Toch-
ter Karin und EnkelsohnMaximilian,
wie sie bei der Feierstunde sehen lie-
ßen. Den Tag beginnt das Jubelpaar
mit demAustragen des Neumarkter
Tagblatts.
Undwenn es die Zeit erlaubt, dann
schwingt sich Fuchs auch heute noch
gerne auf seinMotorrad. Zur goldenen
Hochzeit überbrachten neben der Fa-
milie auch vonseiten der Gemeinde
Bürgermeister Hans Bierschneidermit
seinem Stellvertreter EduardMeier die
Glückwünsche. (pvg)
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JURAORTE

STADT VELBURG

TV-Ski:Heute von 19 bis 20 Uhr Ski-
gymnastik in der Schulturnhalle.

VHS-Kurs:Mittwoch, 19 Uhr, Info-
abend über „Reiki alsWeg der Be-
wusstwerdung“mit Diana Lang-
Schön. Anmeldung unter Telefon
(0 91 82) 24 43 oder bei VHS Neu-
markt Tel. (0 91 81) 2 59 50.

Bücherei:Heute von 15.30 bis 17.30
Uhr geöffnet, von 16 bis 17 Uhr Kin-
derprogramm „Bücherei erleben“.

Frauenbund Velburg:Mittwoch ab
8.30 Uhr Frauenfrühstückmit Vor-
trag von Pfarrer Elmar Spöttle zum
Thema „ Ich komme anmeine Gren-
zen und begegne Gott“, Pfarrheim.

Kindergarten St. Johannes:Mitt-
woch von 7.45 bis 9 Uhr und von
12.30 bis 14 Uhr Gelegenheit für Neu-
anmeldungen für 2011/2012.

Kindergarten Rappelkiste:Neuan-
meldungen amMittwoch von 7.15 bis
9 Uhr und von 12 bis 18 Uhrmöglich.

TV-Rad,Lauf,Triathlon:Mittwoch, 20
Uhr, Stammtisch beim ’Andermichl‘.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 18.30 Uhr,
Messe in Degerndorf.

SVL-Frauensport:Heute, 18 Uhr,
Stepp-Aerobic in der Turnhalle.

SVL-Rad:Heute, 19 Uhr, Gymnastik
in der Turnhalle.

Jagdgenossenschaft Degerndorf:
Mittwoch, 19.30 Uhr, Jahresver-
sammlung im Feuerwehrhaus.

Frauenbund See-Willenhofen:Heu-
te ab 9 Uhr Frühstück amHolzberg,
Kastelruther Stuben im Spatzenpark.
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SEUBERSDORF

Pfarrei Schnufenhofen:Heute, 8

Uhr, Messe.Batzhausen:Heute,
18.45 Uhr, Messe.

SVE-Lauftreff:Heute, 19 Uhr, Treff-
punkt zum Laufen undWalking ab
Schuh und Sport Müller.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 8
bis 8.45 Uhr für Mittelschule offen.

OGV-Eichenhofen:Heute ab 19.30
Uhr Sitzweil im Gasthaus Brandl. Im
März entfällt Kaffeekränzchen

Partnerschaftsverein:Donnerstag,
19 Uhr, Vorstandssitzung im Gast-
haus Großhauser.
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MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Dürn:Heute, 18 Uhr, Messe.
Eismannsdorf:Heute, 19 Uhr, Messe.
Hamberg:Heute, 18 Uhr, Rosen-
kranz.

Bücherei Breitenbrunn:Heute von 9
bis 10 Uhr geöffnet.

SV-Tischtennis: Heute von 18 bis 20
Uhr Training für Jugend, 20 bis 22
Uhr für Erwachsene.

Jugendfeuerwehr Breitenbrunn:
Heute, 18 Uhr, Übung der Jugend.

Frauenkreis Rasch:Heute, 19.30
Uhr, wichtige Besprechung Dorfhaus.

Schützen Hamberg:Heute, 19.30
Uhr, Anprobe bzw. Abmessen der
Schützenjacken im Vereinslokal.

Kindergarten St. Marien:Heute, 15
Uhr, „Der Kasperl kommt“ für alle in-
teressierten Kinder. Eintritt 3,50 €.
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MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:Heute, 15.30 Uhr,
Kinder- und Schülermesse.

TSV-Kegeln:Heute, 19 Uhr, Kegel-
abend der Damen im BRK-Heim.

Bücherei Hohenfels:Heute von 16
bis 18 Uhr geöffnet.
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DER FÖRDERVEREIN

➤ Vorsitzender: Josef Scheuerer
➤ Stellvertreter: Stefan Erhard
➤ Kassenverwalterin: Pfarrsekretärin
Elisabeth Kastner
➤ Schriftführer: Josef Knoll
➤ Beisitzer: Anton Gloßner, Michael Ne-
ger, Josef Pöppl, Helmut Schmaußer,
JohannWerner, Josef Fruth undMaria
Preißl-Kaindl
➤ Übrige: Stadtpfarrer Elmar Spöttle,
Kirchenpfleger Franz Kastner und Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenderWolfgang
Schön gehören wegen ihres Amtes der
Vorstandschaft an.
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